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Die Macht der Digitalisierung in der 
Ausbildung und Integration von MigrantInnen



Studie des UNHCR zur Nutzung von Internet-

Anwendungen durch Flüchtlinge im Libanon, 2017



HELIOS-Projekt – IOM Griechenland



HELIOS-Projekt, IOM Griechenland



Die Bedürfnisse von Migranten - Workspace

• Eine vertrauenswürdige Quelle für zuverlässige 

Informationen

• Unterstützung für sichere Migration

• Vergleiche von kostengünstigem Geldtransfer

• Informationen über : 

▪ Risiken, Visabestimmungen

▪ Gesundheitsrichtlinien

▪ Rechte von MigrantInnen

• Familie und Freunde vor Ort auf dem Laufenden 

halten

• Zugang zu Migrationsdiensten und –programmen

• Sicherer Raum für MigrantInnen um ihre 

Geschichten zu teilen



Schulung zu Microsoft Kenntnissen

ANMELDUNG

Schulung

DIENSTLEISTUNGEN FÜR 
MIGRANTINNEN

BENACHRICHTIGUNG

‘ICH BIN MIGRANT*IN’

FRAGEN UND 
ANTWORTEN

Am
Computer arbeiten

Online 
kommunizieren

Informationen
online abrufen

Sicher und 
verantwortungsbe

wusst Online 
teilnehmen

Digitale Inhalte
erstellen

Digitale 
zusammen 

arbeiten und 
Inhalte verwalten

MICROSOFT Online Schulung

Benachrichtigung



Flüchtlingsspezifische digitalisierte Informationen; USRAP

https://coresourceexchange.org/lessonplan/digital-awareness-for-refugees/


DISC Digest 

Weitere Informationen über die Arbeit von IOM im Bereich der

Integration und Inklusion von MigrantInnen finden Sie in unseren DISC

Digests:

DISC Digest 3rd Edition: No

Exclusion in Social

Distancing

DISC Digest 4th Edition: The

Power of Digitalization in the

Age of Physical Distancing

https://www.iom.int/sites/default/files/documents/no_social_exclusion_in_social_distancing_-_disc_digest_edition_on_covid-19.pdf
https://www.iom.int/sites/default/files/documents/no_social_exclusion_in_social_distancing_-_disc_digest_edition_on_covid-19.pdf
https://iomint-my.sharepoint.com/personal/acedelacruz_iom_int/_layouts/15/onedrive.aspx?id=/personal/acedelacruz_iom_int/Documents/DISC/Comms%20and%20Website/DISC%20Digest/DISC%20Digest%204th%20Edition%20%28Digitalization%20and%20Migrant%20Inclusi


Vielen Dank!

Jamal Alfakhouri
Jalfakhouri@iom.int
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Info-App für Asylsuchende



Informationen für Asylsuchende

• Aktuell informiert das SEM die AS mit
1 Informationsfilm, 3 Flyern, 7 Merkblättern
plus x Flugblättern von Auftragnehmern.

• Gemäss UNHCR kennen nur 2 - 3 % 
der Flüchtlinge Flyer und Broschüren.

• 75 % der Flüchtlinge informieren sich 
regelmässig über ihr Smartphone.

• 2/3 der Asylsuchenden wünschen Infos online – mit Videos und mit 
mit Video- und Audioformaten



Alles aus einer App

• Infos sollen gebündelt und jederzeit 
verfügbar sein: Alles aus einer App.

• Die User gelangen über das Login
auf ein BAZ-WLAN und somit 
direkt auf die App.



Alles aus einer App - Modularer Aufbau

• Bisherige Flyer zum Verfahren, 
dem Leben in den BAZ und dem 
Leben in der Schweiz gibt’s 
auch als pdf-Download.

• «Medic-Help Asyl» des BAG
wird in App des SEM integriert.

• Weitere Kapitel können einfach
ergänzt werden. 



Zusatz-Nutzen für User

• App kann auf Home-Screen
gespeichert werden 
und steht so offline z.V.

• App erkennt Sprache des
Endgeräts und zeigt Inhalte
in jeweiliger Sprache an.

• Inhalte werden mittels 
Screenreader vorgelesen.



Lokale Infos binden User an die App

• Lokale Informationen, die über 
Anschlagbretter und Info-Anlässe
bekannt gemacht werden, können 
durch Inhaltsverantwortliche BAZ
auf die App hochgeladen werden

• BAZ-spezifische Infos zu Taschengeld, 
Schule, Begegnungs-Cafés, religiösen 
Stätten etc. hilft AS bei Orientierung
und bindet AS an die App.



Zusatz-Nutzen fürs SEM

• Mittels News-Nachrichten 
können AS flächendeckend 
in time erreicht werden. 
(Bsp. Spoofing-Warnungen, 
Verhalten im Fall von Epidemien etc)

• Mittels Web-Analyse und/oder 
Umfragen bei Usern können 
(Informations-)Bedürfnisse der AS 
klar ermittelt und die App 
entsprechend ergänzt werden.



Ziele der Web-Applikation

Alles aus 

einer App

Geschwin-

digkeit

Local

Content
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Qualität
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Kosten-
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Daten-

erhebung

System

Asylsuchende haben auf ihrem Handy jederzeit Zugang zu 

umfassenden, aktuellen und zielgruppengerechten Informationen

bzgl. Verfahren, dem Leben in der Schweiz, sowie BAZ-spezifische 
Infos. Sämtliche Infos 
werden auf der PWA gebündelt und stehen 
auch offline zur Verfügung. 

Der Informations-Inhalt ist abhängig vom 

Standort. Die allgemeinen Informationen 
(Asylverfahren, Leben in der Schweiz, Leben im BAZ 
sowie Merkblätter gemäss Konzept Informationsvermittlung) sind 
öffentlich verfügbar. Die BAZ spezifischen Informationen jedoch nur 
über das WLAN des jeweiligen BAZ.

Die neue Anwendung verbessert 
Relevanz, Aktualität, Reichweite 

und Einheitlichkeit bei der 
Informationsvermittlung.

Asylsuchende erhalten dank 
Spracherkennungs-Tool 

die für sie relevanten 
Informationen in ihrer jeweiligen 
Landessprache. 
Analphabeten profitieren vom gesprochenen 

Text (Screenreader).

Die TTM (time to market) bei der Informationsvermittlung wird 
signifikant verkürzt. Das ist gerade in der Krisenkommunikation 

essentiell. Stichwort Informationsvermittlung im Fall von Pandemien.

Reduktion der Kosten durch Ablösung von 
Print-Erzeugnissen. Das layouten und 

produzieren von Flyern in 12 Sprachen ist 
arbeits-, zeit- und kostenintensiv. 

Mittels Web-Analyse und/oder Umfragen 
bei Usern können (Informations-

)Bedürfnisse der AS klar ermittelt und die 
App entsprechend angepasst werden.

Die neue Anwendung entlastet SEM-Mitarbeitende sowie 

SEM-Auftragnehmende aus den Bereichen Unterbringung, 
Betreuung, Sicherheit und Rechtsvertretung. 



Besten Dank!

Pascal Schwendener, SBIK

Bern, 11. November 2020

Fragen?



• Die Lösung besteht aus 
zwei Komponenten: 
Backend und Frontend (WCMS).

• Das WCMS von berechtigten 
SEM-Mitarbeitenden verwaltet.

Inhalte werden SEM-intern gepflegt



Native App vs. PWA 

Abgrenung zwischen Native eine Progressive Web App (PWA).  

Native App Progressive Web App

Umweg über App-Store erforderlich Keine Installation notwendig, 
erreichbar via Browser

Braucht eine IOS und eine Android-Version, also 
Aufwand «mal zwei»

Auf allen Geräten (Desktop, Tablet, Mobile) verfügbar 
(iOS und Android)

Schwieriger und teurer zu bewirtschaften Einfach zu bewirtschaften, kleine Änderungen sind 
sofort wieder online



Justiz- und Sicherheitsdepartement

Merkblätter
Willkommensgespräche
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Die Entwicklung
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Gedruckte Dokumente USB-Stick QR-Code



Merkblätter
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• 11 Merkblätter

• 2 Sprachen

(Deutsch und Englisch)

• QR-Code

• Begrüssungsgespräche



Vorteile der Merkblätter
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• «Single Point of Contact»

• Immer die aktuellste Version

• Immer zugänglich

• Kein Papierverbrauch

• Minimaler direkter Kontakt aufgrund Corona



Single Point of Contact (One-Stop-Shop)
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• Neuzuzüger mit einem Behördengang bedient und informiert

• Einwohnerkontrollrechtliche Anmeldung (Gemeindeschalter)

• Provisorische Bewilligungserteilung (Migrationsamt)

• Motorfahrzeugkontrolle (Nummernschild, etc.)

• Begrüssungsgespräche (Deutschsprachgutscheine)

• Biometrische Datenerfassung



Haben Sie noch Fragen?
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Deutsche Version Englische Version


